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Wir von der Brückenstraße
Stadtfest Story: Dirk Gerlach beschreibt den beschwerlichen Weg und die Organisation des Stadtfestes

Ein langer Weg bis zum Fest...
Der Vorlauf - Winterpause
Das letzte Stadfest ist jetzt drei
Monate her und ganz langsam
könnten wir ja mal mit der Pla-
nung anfangen.... 
Ich höre mir mal die ein oder
andere Band in den Wintermo-
naten an und überlege, ob sie
etwas sein könnten, speziell,
wenn es mal abseits des Cover-
Mainstreams ist.
Ich ändere mal wieder meine
Signatur für die E-Mails, aktua-
lisiere darin den Planungsbe-

ginn und das Stadtfestdatum
und schiebe die ersten Bewer-
bungen schon mal in den Be-
werbungsordner. Immerhin
haben jetzt schon so an die 30
Bands angeklopft.
Erstes Team-Treffen
Wir treffen uns im Febru-
ar/März und haben alle unsere
Terminkalender dabei. Die Er-
fahrung zeigt, dass kurzfristige
Termin für alle nicht machbar
sind. Also legen wir jetzt schon
alle Termine bis zum Stadtfest

fest, wobei auch das nicht ga-
rantiert, dass (nicht nur) ich ei-
nen Termin einfach übersehe.
Die Notizen von letzten Stadt-
fest werden heraus geholt und
wir überlegen, was geändert
werden müsste. Was hat sich an
der finanziellen Situation ge-
tan? Was wurde teurer? Was
können wir ausgeben? Speziell
für meine Programmplanung
erhalte ich hier eine (eigentlich)
verbindliche Leitlinie.
Herbert berichtet von den neu-
esten Entwicklungen beim Fi-
nanzamt und welche Auswir-
kungen dies auf die Vertragsge-
staltungen hat. Alles in allem
(noch) ein ruhiger Abend.
Erstes Sichten Bewerbungen
Es ist März und ich gehe an die
prallgefüllte Mailbox der Bwer-
bungen.  Mittlerweile sind so
100 bis 150 Mails aller Arten
vorhanden. Meist gibt es stilisti-
stisch perfekte Bewerbungen
mit einer Fülle von Material
(Flyer, Mp3s, Bilder). 
Nun fange ich das erste Sortie-
ren an: Hört es sich gut an? Was
kosten die Künstler denn? Wie
seriös wirkt es? Paßt es über-
haupt ins Programm? Um mehr
Informationen zu bekommen
surfe ich da schon die ein oder
andere Stunde über diese Sei-
ten.
Teamausflug
Bevor es wieder richtig los geht,
gönnen wir uns eine kleine Er-
holungs- und Motivationsakti-
on. Ein Mitglied des Team or-
ganisiert eine Spezialität: Eine
urige Führung in Köln mit

Brauhausbesuch, ein interes-
santes Lokal im Düsseldorfer
Hafen, eine Hafenrundfahrt in
Duisburg. Halt irgendetwas,
was man gerne in der Gruppe
macht. Eigentlich wollen wir
nur unsere Bande für das be-
vorstehende Stadtfest  stärken
und überhaupt nicht über die
stressigen Situationen reden,
aber irgendwie rutscht das The-
ma doch immer wieder mal
rein.
Programmrohkonzept
Es ist mittlerweile April gewor-
den. Alles soll diesmal anders
werden und alle Wünsche sol-
len irgendwie berücksichtigt
werden. Erste Zusagen sollen
getroffen werden, aber mein
Bauchgefühl lässt mich noch
zweifeln. Die ein oder andere
Möglichkeit lasse ich bewusst
verstreichen und weiß, dass es
doch wieder alles gut wird.
Jahreshauptversammlung
Christoph bereitet die Einla-
dungen für unsere Jahreshaupt-
versammlung vor. Früher war
es die »Versammlung der teil-
nehmenden Vereine«. Haupt-
aufgabenpunkt war und ist die
Vergabe der erwirtschafteten
Fördergelder. Obwohl die Fri-
sten lange verstrichen sind,
werden immer wieder Dring-
lichkeitsanträge diskutiert und
genauso häufig sind Antragstel-
ler persönlich nicht anwesend.
Manchmal haben wir Glück,
dann hat sich die Versammlung
schon nach 30 Minuten geei-
nigt, manchmal wurden es al-
lerdings auch zwei Stunden.

Händler
Herbert und neuerdings And-
reas kümmern sich jetzt um die
Finanzierung des Stadtfestes.
Organisiert wurde das Stadtfest
1973 von je einem Vertreter der
ev. Jugend (Michael Völker)
und der KJG (Herbert Reul). 
Teilweise sprechen uns die
Händler an und warten auf un-
sere Anmeldeformulare. Man-
che Händler kriegen die Beiden
aber auch einfach nicht zu fas-
sen und doch stehen sie am
Vorabend des Stadtfestes da
und machen einfach wieder be-
geistert mit. 
Weiter auf Seite 10

Öffnungszeiten
Leichlingen. Das Stadtfest
findet am Samstag von 11
Uhr bis 23.30 Uhr statt. Offi-
zielle Eröffnung ist um 15
Uhr mit einem Fassanstich
auf der Bühne am Markt-
platz. Sonntag kann man das
Fest von 10 Uhr bis 21 Uhr
besuchen.
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K A T H A R I N A  W I N K E N S

Wir führen
über 3 Etagen
Geschenk- und
Wohnaccessoires

sowie
individuelle,
handgefertigte
Objekte aus
Edelstahl
für Wohnung,
Haus und
Garten

Leichlingen
Brückenstraße 9

☎ 02175 - 7 095 685

Und nicht vergessen! 
Jeder Ballon zählt!


